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Es geht um Deine Teilhabe in allen Bereichen. 

Teilhabe im Alltag, an Freizeit, an Arbeit und auch an Politik.  

ECHT gibt es alle 2 Monate neu. Immer mit neuen Infos.  

U n s e r  I n fo · b r i e f  z u r  Te i l h a b e  

Die neue ECHT? 

ECHT Spitze! 

E C H T !  

 Unsere Infos in dieser ECHT:                         

 Erste Info: Diese Menschen machen die ECHT 

 Zweite Info: Mitbestimmung       

 Und zum Schluss: ein Quiz 

 Erste Info:   Diese Menschen machen die ECHT 

 Worum geht es im Info·brief ECHT?                                              September  2025              

Mitbestimmung oder Selbst·bestimmung.  

Was ist was? Gar nicht so einfach.  

Du bestimmst selbst was Du in der Freizeit machst.  

Du kannst in einer WG die Regeln mitbestimmen.  

Du bestimmst selbst bei der Wahl vom Werkstatt·rat mit zu machen. 

Deshalb kannst Du die Wahl vom Werkstatt·rat mitbestimmen. 

 Zweite Info:  Mitbestimmung 

Mitbestimmung ist gut für: 
Bessere Angebote.  Beispiel: Mehr Busse 

Mein Name ist Marvin Beer. 

Ich wohne in einer Außenwohngruppe in Recklinghausen.               

Ich arbeite in einer Wäscherei der Werkstatt in Recklinghausen-Süd. 

Meine Hobbys sind Musik hören, unterwegs sein, Diamond Painting  

und Fernsehen gucken. 

Mein Wunsch für die Zukunft: Jeder Mensch soll Busfahren können. 

Gemeinsam     

für echte  

Teilhabe 
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Mitbestimmung im Klienten·beirat 

Eure Fragen und Ideen 

Habt Ihr Themen oder Ideen für uns?  Dann schickt uns die Ideen gerne per Mail.       

Für die nächste ECHT.  An Gerald, Maren, Patricia oder Steffi.                                                                                                           

Die Mitarbeiter zeigen Euch wie das geht.   

Ein Quiz. Selbstbestimmung oder Mitbestimmung?  

 

 

    

Wer ist Experte bei Mitbestimmung?  

Der Klienten·beirat in Essen.  

Wir haben dem Beirat Fragen gestellt.  

Die Fragen haben diese Beiräte beantwortet:  

Was macht ihr im Beirat? 

 Wir hören den Gruppen zu.  

 Wenn es Vorschläge gibt,  

 bringen wir sie zur Haus·leitung.  

 Wir helfen mit gute Lösungen zu finden. 

Könnt ihr Beispiele nennen? 

 Ja. Wir haben jetzt ein Dach für die Raucher·ecke. 

 Und wir haben jetzt ein Rollstuhl·fahrrad. 

Wo klappt die Mitbestimmung gut? 
 Bei Veränderungen im Haus.  

 Beim Aus·schuss für das Park·fest  

 Und beim Gestalten der Ess·ecken im Wohn·bereich 5. 

Und wo klappt es noch nicht so gut?                                                                                                                                                                                                     
 Wenn neue Mitarbeiter anfangen.  

 Wenn Leute einziehen oder umziehen. 

 Es gibt bei uns Briefe für neue Themen. 

 Viele schreiben nichts in die kleinen Briefe.  

 Ich sage dann: Ich habe keine Themen mitgebracht. 

 Kreuze an: Selbst·bestimmung oder Mitbestimmung 

1 Kino·film auswählen ist?   

2 Klassen·sprecher wählen ist?   

3 Ein Sommerfest planen ist?   

Mehr Infos zur 
Mitbestimmung 
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Heinz Thielemann 

1. Vorsitzender 

Hans-Joachim  

Pawlinski 

Stell·vertreter 


